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Vorwort 
 

ס איך הב ז�ער שט�רק ליב, �דיש איז די שפּר�ך�, 
  .ב�ס  וּן מײַן קינדהײַט מיר בלי, ושהסע איז א יר

  ס און טג אײַןױטג א, איך הב זי תמיד געהערט
 .ס גערעדט בײַ אונדז אין דער הײַם'מחמת מען הט

 
Es ist die jiddische Sprache, mit der ich aufwuchs und die mich seit meiner Kindheit prägte. 
Dabei werden die Menschen, die das Jiddische noch als Muttersprache „natürlich“ erlebten, 
von Jahr zu Jahr immer rarer – ihre Reihen lichten sich. Wenn ich daran denke, wie viele Per-
sönlichkeiten, Schriftsteller und Journalisten, die ich noch persönlich kannte, nicht mehr am 
Leben sind, oder welche Zeitungen und Zeitschriften nicht mehr erscheinen, die ich stets mit 
großem Interesse las – so überkommt mich eine tiefe Trauer. Sicherlich gibt es da und dort 
noch kleine „Inselchen“, und man kann in Oxford mit dem Jiddisch auch „a dokter“ machen – 
aber das ist alles nichts gegen eine „lebedike“ Sprache, die zu Hause gesprochen und in jüdi-
schen Schulen erlernt wurde! 
 

Seit vielen Jahren bemühte ich mich, die „jiddische fon“ hoch zu halten, unterrichtete an der 
Volkshochschule und in der jüdischen Gemeinde München Jiddisch. Einige meiner Gedichte 
wurden schließlich von „lebedike“ jüdischen Künstlern – in Dankbarkeit sei hier Frau Nizza 
Thobi erwähnt – vertont und gesungen. Aber in welchen Verlagen können heute „jiddische“ 
Werke veröffentlicht werden, wenn der letzte große jiddische Verlag vor wenigen Jahren in 
Israel die Pforten schloss? Und, wo gibt es noch geeignete Lektoren dafür? 
 

Mir ist es klar, dass Jiddisch nicht mehr zu dem werden kann, was es einmal war: Eine Welt-
sprache, die von rund zehn Millionen Menschen – von Russland bis Südamerika – verstanden 
und belebt wurde. Hier haben Faschismus und Stalinismus „ganze Arbeit“ geleistet und eine 
Menschheit vernichtet, nur weil sie Juden waren! Diese Shoah wird es hoffentlich nicht wie-
der geben, doch die Träger der Sprache – die „Mames“ und „Tates“, die Kinder und Lehrer, ja 
ganze Generationen – , die damals ermordet wurden, haben bis heute eine riesige Lücke hin-
terlassen. Diese kann auch nicht durch „Liebe zur jiddischen Sprache“ gefüllt werden.  
 

Und dennoch sollte dieses kleine Büchlein dazu beitragen, diese „ojßgehargete loschn“ we-
nigstens noch ein bisschen „lebedik“ zu erhalten. Ich habe mich mit dieser Arbeit bemüht, so 
weit wie möglich an dem „üblichen“ Wortschatz festzuhalten, aber andrerseits auch heute 
gebräuchliche Wörter – wie z.B. den PC-Jargon – aufzunehmen. Großen Wert legte ich zu-
dem auf eine „einheitliche“ für die „deutsche Zunge“ bestimmte Transkription. In einer ande-
ren Publikation erwähnte ich bereits, dass es hierzulande keinen Sinn macht, unentwegt den 
„YIVO ojßlejg“ anzuwenden, zumal dieser speziell für die englische Sprache konzipiert wur-
de. Schließlich gab es bereits bis zur Shoah eine deutsche Umschrift (von Jekes im Philo-
Verlag geschaffen), und die muss nicht beiseite geschoben oder abermals „geharget“ werden. 
Es ist einfach unlogisch, in deutschen Publikationen ständig „oys“, „ haynt“ „ klezmer“ oder 
„aza“ zu schreiben, obwohl seit dem 19. Jahrhundert eine deutsche Umschrift existiert! 
 

Es ist mein Herzenswunsch, dass Ihnen dieses Büchlein „גן עס אױף ייִדיש beim Lesen viel “ז
Freude und Spaß bereitet, sowie als hilfreicher Begleiter dienlich sein kann. 
 
 

Chaim Frank , im Oktober 2012 
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